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Sedimentation

Öl-Rückhalt

Fällung, 
Mitfällung

Adsorption

Filtration

Das Funktionsprinzip 

1  Das Regenwasser wird am unteren Ende des Schachtes einge-
leitet. Durch eine Umlenkhilfe wird das Wasser tangential umgelenkt 
und es bildet sich eine kreisförmige Strömung aus (hydrodynamischer 
Abscheider).

2  Diese laminare Radialströmung fördert die Sedimentation von 
Partikeln der Sandfraktion auf den trichterförmigen Boden der  
Kammer.

3  Die Sedimente gelangen über eine Öffnung im Radialabscheider in 
den Schlammfang im unteren Teil des Schachtes, von wo sie bei Be-
darf abgesaugt werden können. Durch die Strömungsberuhigung im 
Schlammfang und den trichterförmigen Einlauf wird eine Rückspülung 
selbst bei Starkregenereignissen wirkungsvoll verhindert.

4  Das von Feststoffen weitgehend vorgereinigte Wasser durchströmt 
anschließend die Filterelemente in der Mitte des Schachtes von 
unten nach oben. Hierbei wird ein Großteil der gelösten Schadstoffe 
ausgefällt und adsorptiv gebunden. Gleichzeitig wirken die Elemente 
als Filter für Schwebstoffe, die sich noch im Niederschlagswasser 
befinden. Der Filter ist im Bedarfsfall leicht austauschbar.

5  Das saubere Wasser über den Filterelementen passiert an- 
schließend noch einen Ölrückhalt und fließt dann über den Ablauf in 
die nachgeschaltete Versickerungsanlage bzw. in die Vorflut. 

Aufbau Reinigungsmodul und Funktion

RAUSIKKO HydroClean-Filterelement

Aufbau der Filterelemente 

Die Reinigungskomponenten sind in kompakte Filterelemente integ-
riert. Ein Filtersatz besteht aus 4 Filterelementen. 
Um einen schnellen und gleichzeitig irreversiblen Schadstoffrückhalt 
zu gewährleisten, werden verschiedene Reinigungskomponenten in 
unterschiedlichen Anteilen eingesetzt.
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